
Die Arkeburg bekommt einen Lehrpfad
Originalgetreuer Nachbau soll Besucher an historische Stätte locken/Arbeiten beginnen noch im November
Schon seit Jahren setzt sich
das Ehepaar Heinz und
Anna von Döllen für die
Erschließung und Erfor-
schung der Anlage ein. Ein
Projekt der Europäischen
Union fördert ihre Pläne.

Von Simon Vonstein

Goldenstedt. Rund fünf Jahre
ist es her, dass sich Heinz und
Anna von Döllen erstmals mit
Bernd Ammerich vom Amt für
Bauordnung und Immissions-
schutz des Landkreises Vechta
unterhielten. Inhalt des Gesprä-
ches war die Idee des Ehepaares,
die Arkeburg bei Goldenstedt zu
erschließen und der Bevölke-
rung nahezubringen.
In den fünf Jahren ist viel pas-

siert. Archäologische Ausgra-
bungen auf der Burg nördlich des
Goldenstedter Moors zeigten,
dass die Wälle rund 1200 Jahre
alt sind. Die Nachforschungen
finanzierte das Ehepaar von Döl-
len. Bereits im Dezember 2015
erschien das Buch „Eine Burg im
Moor – die Arkeburg“. Doch das
eigentliche Ziel, die Burg, die die
größte Anlage dieser Art in ganz
Norddeutschland ist, für die Öf-
fentlichkeit erlebbar zu machen,
war damit noch nicht erreicht.
„Wir möchten hier sanften

Tourismus etablieren“, sagt
Bernd Ammerich. Ein Lehrpfad
soll entstehen, um den Men-
schen die Geschichte der Arke-
burg näherzubringen. Durch ge-
meinsames Engagement gelang

es, eine finanzielle Förderung in
Höhe von knapp 70000 Euro
durch das EU-Projekt Leader zu
bekommen, sodass der Lehrpfad
nun gebaut werden kann. „Die
Ausschreibungen sind abge-
schlossen, sodass wir noch im
November starten werden“, er-
klärt Heinz von Döllen.
Der Lehrpfad wird auf rund

1300 Metern Länge um und
durch die von zwei Wällen ge-
schützte Anlage verlaufen. Sechs
Informationstafeln sollen die
Geschichte der Arkeburg dar-
stellen und zeigen, wie sie einst

aussah. Doch der Höhepunkt des
Pfades wird der dem Original
nachempfundene Wall im Os-
ten der Arkeburg sein.
Auf 30Metern Länge legen die

Arbeiter dort einen sechs Meter
hohen Wall an, der oben durch
Palisaden erhöht wird. „Die Burg
konnte einst bis zu 10000 Men-
schen fassen. Durch einen äu-
ßeren und einen inneren Wall
waren sie vor Angriffen ge-
schützt“, sagt Heinz von Döllen.
Der originalgetreue Nachbau,
der nach außen hin durch einen
Graben umrandet wird, soll

durch seine Ausmaße zeigen,
dass es beinahe unmöglich war,
die Burg einzunehmen.
Der Lehrpfad führt zunächst

von Osten auf den Nachbau zu
und dann nördlich am Wall ent-
lang zum Nordtor, das ebenfalls
nachgebaut wird. „Hier wird der
historische Eingang durch zwei
große Holzpflöcke nachemp-
funden“, beschreibt Ammerich.
Innerhalb der Burg wird eine

Treppe den Nachbau hinauffüh-
ren. Hier können Besucher nach
außen über die Palisaden bli-
cken und nach innen durch eine

Schneise imWald bis zumWest-
tor am anderen Ende der Burg
sehen.
Besonders dankbar ist das

Ehepaar von Döllen den Fami-
lien, auf deren Grundstücken die
Arkeburg steht beziehungsweise
an deren Besitz sie angrenzt. Al-
le haben einem 30-jährigen
Pachtvertrag zugestimmt, was
die Umbauten an der Arkeburg
erst ermöglicht. Spätestens En-
de Mai 2017 müssen die Arbei-
ten dort abgeschlossen sein. So
schreiben es die Vorgaben durch
das Leader-Projekt vor.

Treiben das Vorhaben gemeinsam voran: (von links) Heinz und Anna von Döllen sowie Bernd Ammerich freuen sich, dass ihre Ideen
nun umgesetzt werden. Foto: Vonstein
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SV Carum wählt neuen Vorstand
Ludger Hilgefort bleibt Vorsitzender des Sportvereins
Carum (fu). „Ich hatte mir ge-
wünscht, dass mehr als 60 Mit-
glieder kommen. Und jetzt sind
sogar 69 da“, freute sich der Ver-
einsvorsitzende Ludger Hilge-
fort laut einer Pressmitteilung,
als er die Generalversammlung
des SV Carum eröffnete.
In diesem Jahr standen Neu-

wahlen an. LudgerHilgefortwird
auch in den kommenden zwei
Jahren – wie schon in den ver-
gangen zehn Jahren – als Vor-
sitzender die Geschicke des Ver-
eins lenken. Ebenfalls wieder-
gewählt wurde sein Stellvertre-
ter-Team um Manfred Midden-
dorf und Thomas Ostendorf, Sa-
bine Alfschnieder als Jugend-
wartin und Michael Deters und
Norbert Osterhoff als Fußball-
obleute.
Der bisherige Fußballobmann

Johannes „Jan“ Koldehoff bleibt
dem Vorstand erhalten, er wird
sich nunmehr im Bereich Platz-
bau und Platzpflege einbringen.
Neu hinzugekommen ist Stefan
Lücking, der die Aufgaben des
Schriftführers von Stefanie Vo-
gel übernimmt, die nach sechs
Jahren im Vorstand verabschie-

det wurde. Zum Dank und im
Namen des gesamten Vereins
überreichte ihr Ludger Hilgefort
einen Präsentkorb.
Wie jedes Jahr trafen sich die

Mitglieder im Gasthaus Grave-
Vossmann (Schnecki) in geselli-
ger Runde, um die wichtigen ge-

schäftlichen Dinge des Vereins-
lebens zu besprechen. Hilgefort
hob in seinem Bericht vor allem
die erfolgreiche Arbeit im Ju-
gendbereich hervor und dankte
allen ehrenamtlichen Helfern,
ohne die die Aufgaben nicht zu
bewältigen wären.

Feierliche Verabschiedung: Ludger Hilgefort überreichte Stefanie
Vogel einen Präsentkorb. Vogel hört nach sechs Jahren im Vor-
stand auf. Foto: Lücking

Infrarot- und Sauna-Anlagen
der Spitzenklasse

f

Spielmannszug Visbek plant Schlagerball
Veranstaltung im Gasthaus Hogeback/Kartenvorverkauf läuft bereits

Visbek (fu). Der Spielmannszug
Visbek veranstaltet laut einer
Mitteilung wieder am Samstag
vor dem 1. Advent einen Schla-
gerball. Für den 26. November
laden die Veranstalter alle Inte-
ressierten ein. Der Schlagerball
findet im Gasthaus Hogeback

statt. Wie in jedem Jahr plant
der Spielmannszug nach eige-
nen Angaben auch wieder eine
große Tombola. Lose dafür sind
bei jedem Spielmannszugmit-
glied auch im Vorfeld schon er-
hältlich. Der Kartenvorverkauf
hat bereits begonnen. Tickets

sind bei Brinkhus und der Gast-
stätte Gelhaus für fünf Euro er-
hältlich. Karten an der Abend-
kasse gibt es für sieben Euro.

M Info: Tischreservierungen sind
direkt beim Gasthaus Hoge-
back möglich.

M Visbek

Bürgermeistersprechstunde
Die Bürgermeistersprechstun-
de findet heute nicht statt.

Kompanie Endel
Zum Knobeln bei der Kompa-
nie Höge treffen sich heute um
20 Uhr alle Mitglieder mit
Partnern im Clubraum „Zur
Tränke“.

Indiaka-Turnier
Das Indiaka-Turnier der Mitt-
wochs-Sportgruppe von RW
Visbek, findet heute um 14.30
Uhr in der Sporthalle statt.

Gräbersegnung
Die Gräbersegnung findet
morgen um 14 Uhr in Rech-
terfeld und um 15.30 Uhr in
Visbek auf dem Friedhof statt.

Bücherei Visbek
Die Bücherei lädt am morgi-
gen Sonntag zur Buchausstel-
lung im Pfarrheim ein.

Preisskat
Am Sonntag (6. November)
findet um 17.30 Uhr das nächs-
te Skatturnier am Schützenhof
in Rechterfeld statt.
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